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Die lVodelle M4a|6 und M836 sind eleKromotorische StelF
antriebe für Klappen mit Federrücklaul Sie sind zur Ver-
wendung in Zweipunkregelkreisen der Serien 40 und 80
bestimmt.

I Stellantriebe für die Zweipunktregelung bei in Zonen
aufgeteilten Anlagen.

I Steuerung von Außenluftklappen tür Verbrennungsluft
oder für die Luttaufbereitung, einstellbarer Klappen für
Heizungs- und Kühlungssysteme, Klappen mit Minimal-
stellungsbegrenzung in Zwangsbe- und -entlüftungs-
systemen erc.

I Die Stellantriebe sind mit eingebautem einpoligen
Wechsler zur Schaltung von Hilfseinrichtungen, zusätz-
lichen Elektromotoren oder als Brennerverriegelungs-
schalter verwendbar.

I Spannung: Typ M,136A - 220 V/50 Hz.
Typ i/836 - 24Vl5O Hz.

I Alle Modelle mit Gehäuse und Deckel.

I Eine Rückstellfeder bewirkt den Rücklauf des Motors in
die Ausgangsstellung, bei Unterbrechung des Strom-
kreises oder Netzausf all.

I Sechskantausgangswellen auf beiden Seiten des StelF
antriebes mit ffeilanzeige derDrehrichtung am Gehäuse.

I Die Modelle M,l36A und M836A sind mit elektrother-
mischen Überlastungssghutz ausgerüstet, der bei Über-
lastung während des Hubs oder wenn der Motor ab-
gedrosselt wird, den Stromkreis selbsttätig öffnet.

I Das Modell M836A mit der Montageplatte Teil Nr. 128499
ersetzt den KlaDoenantrieb M87A
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Technische Daten
Tradeline-Modelle

Durch sorgfältige Auswahl und die Art derVerpackung bieten
die Tradeline-Modelle folgende Vorteile: Einfache Lagerung,
eintache Handhabung, optimaler Ersalzanschaffungswert.
Die technischen Daten dieser Tradeline-Modelle sind den
später angeführten technischen Daten der,,Standard-
Modelle" gleich, jedoch gelten die unter ,,Sonderausführun-
gen" angeführten technischen Daten nicht für Tradeline-
Modelle.

L i e f  e r b a r e  M  o d e l l e :
L/4364: Eleldromotorischer Stellantrieb für Klappen,

22O V|SO Hz
M8364, B: Elektromotorische Stellantriebe für Klappen,

24 V|SO Hz.

Z u b e h ö r  ( w  i r d  m i t g e l i e f  e r t ) :  M o n t a g e p l a t t e n
Nr.: 126809, 128336 und 12&199; ferner Zubehörsatz be-
stehend aus: Mitnehmereinsätze, Klappenadapter, Kupplung
für direkten KlaDDenantrieb sowie Schwenkhebel mit Ver-
bindungsstück für Schwenkarmantriebe.

Tradeline-Modelle haben Tradeline-Verpackung mit Hin-
weisschild und beigefügter Gerätebeschreibung.

Standard-Modelle (siehe auch Tabelle l)

M436A - elektromotorischer Stellantrieb für KlaoDen:
24O VlSO Hz, Federrücklaufmotor in Verbindung
mit einpolig-schaltenden Temperaturreglern, oder
anderen Reglern mit einpoligem Ein- oder Aus-
schalter. Das Gerät ist mit einem einpoligen Um-
schalter mit einstellbarem Schaltpunkt zur Steue-
rung von Hilfseinrichtungen ausgerüstet.

M836A-elektromotorischer Stellantrieb für Klappen:
24 VIfi Hz, mit Federrücklauf zur Verwendung
mit Reglern mit einpoligem Ein- oder Ausschalter,
ohne thermische Rückführung. Das Gerät ist mit
einem einpoligen Umschalter mit einstellbarem
Schaltpunkt zur Steuerung von Hilfseinrichtungen
ausgerüstet.

M8368 - elektromotorischer Stellantrieb für KlaDoen:
24 V|SO Hz, mit Federrücklauf, zur Verwendung
mit Reglern mit einpoligem Ein- oder Ausschalter.
lst der Regelkreis mit thermischer RücKührung
ausgerüstet, so ist der Heizwiderstand so einzu-
stellen. daB ein Strom von 0.75A fließt. Das Gerät
ist mit einem einpoligen Umschalter mit einstell-
barem Schaltpunkt zur Steuerung von Hilfsein-
richtungen ausgerüstet.

Zulässige Umgebungstemperatur: 0... 51 oC

Farbe: Grau
Maße: Siehe Bild 2

Die Modelle lv1436A und M836A sind von den US Under-
writers Laboratories Inc. unter Reg. Nr. E44:]q GUIDE Nr.
XAPX regislriert.

Hilfsschalter - elektrische Daten
'120 V- 240 V-

Dauerstrom 7,2 A 3,6 A
Anlaufstrom 43,2 A 21,6  A
Steuerleistung 40VA 40VA

Hiltsschalter - KontaKanordnung: einpoliger Umschalter.
Der KontaK zwischen R und B (siehe Bilder I und 10) wird
während des Krafthubes geschlossen und öffnet beim
Rücklauf. Der Schaltpunkt ist auf jeden Punkt des Hubs
stuf enlos einstellbar.

Drehwinkel:75"

S o n d e r a u s f ü h r u n g e n :
'1. M436A- elektromotorischer Stellantrieb für Klappen:

22ol24o V,50 Hz. Dauer des vollen öffnungs-
hubs - 50 Sekunden. Erdungs- und Deckel-
schrauben werden mitgeliefert.

2. M8364 - elektromotorischer Stellantrieb für KlaDoen:
24 VlSo Hz. Dauer des vollen Offnungshubs
50 Sekunden. Erdungs- und Deckelschrauben
werden mitgeliefert.

Bestellangaben

Bei einer Bestellung jst die komplette Bestellnummer gemäß
dem Tradeline-Katalog oder den Preislisten anzugeben.
Ansonsten sind folgende Angaben zu machen:

1. Modell-Nummer (talls erwünscht,,Tradeline-Modell" an-
geoen).

2. Spannung und Frequenz
3. zubehör, falls erwünscht
4. Sonderausführungen, falls erwünscht.

(a) Das Uberlast-Drehmoment bezieht sich auf die kurz-
zeitige und gelegentlich auftretende Belastung (zum
Beispiel - es klemmt die Klappenverbindungsstange),
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die der Stellantrieb ohne Schaden aushält, die jedoch
bei längerer Einwirkung den Motor beschädigt.

(b) Bei maximaler Last.

Tabelle I

Modell Spannung
M
bei
50 Hz

Nennstrom
(A)

Nennleistung
(w)

Max.
Dreh-
moment
(Ncm)

Überlast-
Dreh-
moment
(Ncm)

(a)

Dauerdes
Offnungs-
hubs

(b)
Sek.

(Nenn

I Rücklaui

I 
oauer

I
(b)

Sek.
wene)

Klappen-
tläche

(m1Offnen Halten öffnen Halten

M4364 '120 o,37 o,12 27,O 226 339 30 1,20

240 0 , 1 9 0,06 27,O 8,5 226 30 25 't,20

M8364 | , o c 0,6 27,O 226 30 1,20

M8368 24 1,34 o,73 20,3 11,2 169,5 339 25 0,9
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Zubehör 4. Zubehörsatz 764OlM = Montageplatte 126809 und
Schrauben (Bilder 4, 6 und 8).

1. Montagesatz 16254AC = Montageplatte 128499 und S. Zubehörsatz 7640JN = Montageptatte 128336 und
Schrauben (siehe Bilder 3 und 7). Schrauben (Bilder 3 und n.

2. Zubehörsatz 7&AJE = Mitnehmereinsätze, Klappen- O Zubehörsatz 4O74BRU - Verlängerungsadapter und
adapter, Kupplung für direkten Klappenantrieb (Bilder 6 Schrauben zur Montage des HilfssChalters 0607 an den
und 8). elektromotorischen Stellantrieb M,f36A.

3. Zubehörsatz T64OJL = Abtriebshebel und Verbindungs- 7. Verbindungsgestänge Q2988, Abtriebshebel, Mitnehmer-
stück für Abtriebshebelantrieb (Bild 5 und 4. einsätze, Schubstange d q35 mm und Kugetgelenke.

(Bird n.

Bild 2 Maße der L,todelle M436 und [4836 (mm)

44,5

A rauo rü, r. N" r re33e, rz,z rt
Maß für  T.  Nr 128499,55,5 mm

Bild 3 Maße der Montageplatten f. N r. 1 24336 und 1 2a499 (mm)

0  3 1 , 5

Bild 4 MaEe der Monrageplatte T. Nr. 126809 (mm)

Dlrchbruch d 1

l- 11?,0 -l

OD

@

20

r.abeleinführunq für
Rohrleiluns O 12,7
und d 19 mm
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Einbau
Achtung
1. Der Einbau darf nur vgn qualifiziertem Fachpersonal vor-

genommen werden.
2. Vor Beginn der Installation ist das Netz auszuschalten.
3. Nach bäendeter Installation ist eine sorgfältige ÜberprÜ-

fung der Einrichtung vorzunehmen

Einbauort und Montage
Die elektromotorischen Stellantriebe M4:|6 und M836können
beliebig, jedoch bei horizontaler Lage der Stellantriebswelle
montiert werden. Der Stellantrieb ist so nahe wie möglich
an die zu steuernden Klappen zu montieren. Montageplatten
und Einbausätze sowohl für den direkten Antrieb als auch
für den Antrieb über Abtriebshebel bilden bei Tradeline-
Modellen einen Bestandteil der Lieferung, sie können aber
auch, Ialls es die Installation erfordert, separat bestellt
werden. Die zugeordneten technischen Daten sind dem
Abschnitt ,,ZUBEHOR", die Maße den Bildern 3 und 4 zu
entnehmen. Einbauzeichnungen sind aus den Bildern 5 bis
8 ersichtlich.

Aitd 5 ZusammenstellungBzeichnr ng - [,lontase der Teile des zübe hö ßatzes
7640J1 am Stellantrieb.

Brld6 Zusammenstellu n asTerchn uns - Monlase der Te;le des Zubehörsatzes
764OJE (Kupplunil für di,e\ten Klappenanlriebl und ZubehÖrsalz
764OJM (MontasePlatie).

4

BildT Montage mit Schwenka.m, Zubehößatz 7640J1 und Veöindungs-
gesiänge 02988

Bilda Eleklromotorisch€r Stellantrieb direkt mii den Jaloueieklappen g€_
kooDelt. Ve|wendet wird der Zubehörsaiz 7€40JM und der ZubehöF
satz 7640JE.

Elektrische Anschlüsse
Alle elektrischen Anschlüsse müssen den Vorschrilten des
VDE sowie den örtlichen Bestimmungen entsprechen
Typische AnschluBschaltbilder siehe Bilder 9 und 10 sowie
die Literatur über die gelieterte Einrichtung.

Achtung - Vor dem Anschluß des Gerätes ist das Netz zum
Schutz von Personen gegen Berühren unter Spannung
stehender Teile sowie zum Schutz der Betriebsmittel aus-
zuschalten.

Zubehößalz 7640J1

128336

126409

o2988

,A oi" t"it" 4"" zuo"t'oßatzes 764oJL sind am sielläntfieb zu mon_'  _ t€ ren .  
Das  Verbrndungsgestänge O2gaB is l  mr ldenKlappenzuver

b inden.  D ie  S lah lverb indunqss ianse is l  au f  d ie  r i ch t ige  I t inge  e in_

I J _Klappen-

I I I Adapter

| | \ "*n"n,"""
I I I ehsalz für

/ \ Kläppen
/ I  s lanoe

A  \ 0 6 ' 5 ' m

T'-@'di*
1 -r--t  a-)

\<>"o:'
,\"-.=e -J-(-
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/1]\ N€lzschalter u n d Ü berlastu ngssch utz sind nach Bedarr einzubauen.

A Der KontaK zwischen R und B wird wehrend des Krafihubs (Dreh-
richlung "OPEN' (= OFFNEN) h€rsestettr.

Bild 9 Anschlüsse - elektromoiorischer Stellantrieb M436

Einstellungen und Pdfung

Hiltsschaltel
Einstellung des Schaltpunkles

Der Schaltpunkt des Hilfsschalters (einpoliger Umschalter)
der Stellantriebe M436/M836 ist in jeder Stellung des Dreh-
winkels einstellbar. Das Schaltdifferential (yro) ist nicht ver-
stellbar. Der Kontakt von R nach B wird während des Kraft-
hubs geschlossen. Hierbei dreht sich die Welle des Stell-
antriebes in der ffeilr ichtung "OPEN" 1=9pp1151y.'"n"
Gehäuse-AuBenseite.

Einstellung: Stellantrieb in der Richtung ,,OPEN (=öFFNEN)
lauten lassen. Stellung des Drehwinkels feststellen, in der
der Hilfsschalter beteitgt wird (das Klicken dasdieSchattung
hervorruft ist hörbar), gegebenenfalls ist zu prüfen, wann
der Strom zwischen den Klemmen R und B zu flieBen be-
ginnt. Liegt der Schaltpunkt richtig, so ist mit der Überprü-
fung der Installation fortzutahren. lst eine Korrektur des
Schaltpunktes erforderlich, so ist wie folgt vorzugehen:

1. Es ist die Anzahl der Winkelgrade festzustellen, um die
der Schalternocken verstellt werden mu8, damit der
Schalter am gewünschten Schaltpunkt (=Drehwinkel
des Schwenkarms) betätigt wird.

Wichtig: Einstellungen der Schalter, die näher als 5o von
den Drehwinkelenden entfernt sind. sind unzu-
lässig.

2. Deckel des Stellantriebes entfernen.

Achtung: Vor der Einstellung des Betätigungsnockens ist
die Stromversorgung auszuschalten.

3. Ein Schraubendreher ist in einen Schlitz des Schaltnok-
kens aus weißem Kunststoff in der Nähe der Mitte des
Motors einzuführen (siehe Bild 11). Jeder Schlitz in der
Nockenscheibe entspricht ca. 20o des Drehwinkels des
Stellantriebes.

4. Es ist ein Bezugspunkt zu wählen und der Nocken um
die richtige Anzahl von Graden wie folgt zu drehen.

- Soll der SchaltpunK so verstellt werden, daB er näher
der offenen Stellantriebstellung (maximaler Dreh-
winkel) liegt, so ist der Nocken in der ffeilrichtung
,,CLOSE' (siehe GehäuseauBenseite) zu verschieben.

Bild 10 Anschlü$e - elektromoto scher Stellantrieb M836

- Soll der Schaltpunkt so verstellt werden, daß er näher
der geschlossenen Stellantriebstellung liegt so ist der
Nocken in der Pfeilrichtung ,,OPEN" (siehe cehäuse-
au8enseite) zu verschieben.

Der Stellantrieb ist wieder einzuschalten und es ist zu Drü-
fen, an welchen PunKen der Schalter ein- und ausschaltet.
Falls erforderlich, ist eine Korrektur vorzunehmen.

t 6
^

I
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l\ Neizschalter und Übe astungsschutz sind nach Bedarf einarbauen.

A Der Kontakt zwischen R und B wird währ€nd des Krafthubs (Dreh-- rlchtuns "OPEN (= OFFNEN) heroesleltt

Hilfs-
schalier lA

I

I

i
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Bild I 1 Juslieru ng des Nock€ns füf den Schaltpunkl dss Hiltsschslteß mittels
Schraubendreher.
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Pdifung
Es ist ein voller Drehwinkeldurchlauf (Auf/zu-Hub) des StelF
antriebs vorzunehmen. Es kann notwendig sein, ein vorher
testgezogenes Verbindungsgestänge zu entfernen' um
Schäden zu verhüten. Es ist zu prüfen, ob das Gerät richtig
funktionie4 so daB sich das Verbindungsgestänge nicht ver-
sDreizt und daB der Molor ruhig durch den vollen Dreh-
winkel läutt lst die Verbindungsstange zu lang, so ist sie aut
die richtige Länge zu bringen.

Vorzunehmen sind alle erforderlichen kleineren Justie-
rungen, bis die gewünschte Funktion erreicht ist alle Mut-
lern und Schrauben sind festzuzlehen

Eine Überprüfung des Stellantriebes sollte zeigen, daB:

1. Der Stellantrieb richtig bemessen ist und dle Last richtig
steuert.

2. Der Stellantrieb den Regleranforderungen gerecht wird.
3. DaB die Verbindungsgestänge sish nicht spreizen und

daB der Motor an keiner Stelle zu hoch belßtet wird.

Bei einer Fehlfunktion des Motors ist zu prüfen, ob die rich-
tige Spannung anliegrt und ob dle mechanischen Verbin-
dungen im Gestänge und den Klappen in Ordnung sind.

Zwecks Ezielung einer langen Lebensdauer sind die Filz-
kissen beider Moto ager und bei den Wellen im Räder'
getriebe iährlich einmal zu ölen. Hien u ist ANDEROL 465
oder ein gleichwertiges Mittel zu verwenden. Nicht über-
mäBig schmieren.

o
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